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Der Herbst hält Einzug! 

Kaum hat das Schuljahr begonnen, wird es auch schon wieder Herbst. Doch waren September und Oktober so 

richtig golden und trocken. Wir konnten viel Zeit im Garten verbringen und Ausflüge machen. Der Herbst, das 

Laub, die Kastanien … das alles macht uns großen Spaß! 

D a n k e  s a g e n  ( 4 B )  

EIN BUNTER WERTVOLLER 
BAUM DER DANKBARKEIT 

Nicht zuletzt aus Anlass der 

Erntedankwoche entstand dieser 

hübsche und sehr wertvolle Baum 

unserer 4B: Sie suchten und 

fanden sehr rasch, dass es 

unendlich viele Dinge gibt, für die 

sie dankbar sind. Wunderschön! 

H e r b s t l a u b  ( 3 A )  

BUNTE BLÄTTER TANZEN  
VON DEN BÄUMEN 

Mit Wasserfarbe, Filzstift, Schere 

und Klebstoff machten sich die 

Kinder der 3A ans Werk: Sie gaben 

den Herbstblättern noch viel mehr 

bunte Farben und schmückten da-

mit unseren Gang fröhlich herbst-

lich. Farben tun der Seele gut! 

A l t e s  T e s t a m e n t  ( 4 A )  

MOSES UND DER BRENNENDE 
DORNBUSCH 

Wir sind gerade mitten in der 

Mose-Geschichte und überlegten 

uns, wo wir heute Gott begegnen 

können – in Anlehnung an 

Moses‘ Gespräch mit Gott im 

brennenden Dornbusch, in dem  

Er eben ganz gegenwärtig war. 
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A b s c h l u s s  d e r  E r n t e d a n k w o c h e  

ÖKUMENISCHE FEIER IM GARTEN – DANKE (AUCH) FÜR DAS SCHÖNE WETTER! 

Nachdem die ganze Woche vom 28.9. bis 2.10. im Zeichen der Dankbarkeit gestanden hatte, schlossen wir sie  

mit einer Dankfeier im Garten ab. Dieser Abschluss bei unserem so genannten „Zelt“ war ein schönes erstes Fest  

in diesem Schuljahr. In der 1A gab es noch köstliches, selbst gemachtes Apfelmus, bei dessen Entstehung viele 

helfende Hände der Eltern zum Gelingen beigetragen hatten. Übrigens: In vielen Klassen waren in dieser Woche 

Eltern hilfreich zur Seite gestanden. Auch für dieses wunderbare Miteinander sagen wir: „Dankeschön!“ 

Anker sein in stürmischen Zeiten 

  In unserem Schulentwicklungsplan der letzten Dreijahresperiode 

   sowie im derzeitigen findet sich als ein zentrales Element das Kon- 

    zept der Neuen Autorität. Zur Einbindung der Eltern als wichtigste 

     BildungspartnerInnen fand im Oktober ein informativer Eltern-  

      abend mit einem Vortrag von Brigitte Gartner-Denk als Expertin 

       statt. Danke für Ihr Kommen, wir sind gemeinsam unterwegs! 
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S t r i c k e n  ( 4 B )  

FINGERSTRICKEN SOGAR ALS 
PAUSENBESCHÄFTIGUNG 

Ganz freiwillig setzen sich in letzter 

Zeit die Kinder der 4B in der Pause 

zusammen, um der ruhigen, 

meditativen Pausenbeschäftigung 

„Fingerstricken“ nachzugehen – 

eine im Werkunterricht erarbeitete 

Technik, die sichtlich Spaß macht!  

R e l i g i o n  r ö m . - k a t h .  ( V S K l . )  

DAS WESENTLICHE BLEIBT FÜR 
DIE AUGEN UNSICHTBAR 

Wir beschäftigten uns in der 

Vorschulklasse damit, was es 

bedeutet, mit dem Herzen zu 

sehen. Dafür haben wir ein 

eigenes Modell gebastelt, um 

diesem Blick mit dem Herzen 

greifbar auf die Spur zu kommen. 

W e r k e n  ( 4 C )  

LUSTIGE DRACHEN  
FÜR EHER WENIG WIND 

Ja, in „Design“, ehemals „textiles 

Werken“ genannt, geht es darum, 

Materialien und Techniken kennen 

zu lernen und Werkstücke kreativ 

zu gestalten, also zu designen. 

Dies ist den Kindern der 4C her-

vorragend gelungen! 

S p o r t  ( V S K l . )  

BEWEGUNG MACHT SPASS  
UND STÄRKT UNS 

Begeistert erkundeten wir den 

spannenden Bewegungsparcours: 

Beim Klettern, Schwingen, Balan-

cieren und Springen konnten die 

Kinder Geschicklichkeit und Mut 

beweisen, Koordination trainieren 

und Selbstbewusstsein stärken!  

R e l i g i o n  r ö m . - k a t h .  ( 2 B C D )  

GEMEINSAM BETEN – WAS IST 
„BETEN“ EIGENTLICH? 

Wir sprachen darüber, was wir 

Gott im Gebet alles mitteilen 

können. Anschließend formulier-

ten die Kinder eigene Gebete zum 

Bitten, Danken, Klagen und Loben. 

Besonders schön: So viele Gebete 

kommen aus tiefstem Herzen! 

K o m b i n a t i o n  ( 4 C )  

SACHUNTERRICHT UND 
KREATIVES GESTALTEN  

Im Zeichenunterricht bastelte die 

4C lustige Fledermäuse, die nun 

durch unseren Gang flattern und 

für eine herbstliche Atmosphäre 

sorgen. Natürlich wurden dabei 

viele interessante Informationen 

über diese Tiere ausgetauscht! 

4. Klassen: Deutsch-Schularbeit 

    Im Oktober haben unsere 4. Klassen bravourös ihre erste Deutsch-  

     schularbeit geschrieben! Und wir sind der Meinung, dass sie den  

  Teilbereich des Deutschunterrichts, „Verfassen von Texten“, toll 

gemeistert haben! Nach den Herbstferien ist Mathematik dran! 
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F e u e r w a c h e  ( 2 D )  

HOCH HINAUS: MIT DER 
DREHLEITER DER FEUERWEHR 

Bei der Feuerwache Am Hof erhiel-

ten wir einen faszinierenden Einblick 

in den Alltag und die Arbeit der Feu-

erwehrleute. Das absolute Highlight 

war die Fahrt mit der Drehleiter, die 

uns in 30 Meter Höhe brachte – das 

bleibt noch lange in Erinnerung! 

Es zieht uns hinaus in die weite Welt 

… und manchmal kommt die weite Welt auch zu uns. Lehrausgänge zu interessanten Zielen unserer Stadt oder 

ExpertInnen in der Schule: Wir sind wissbegierig, neugierig, an allem interessiert und mit Begeisterung dabei! 

V e r k e h r s s i c h e r  ( . ,  1 A B C D )  

DIE STRASSE SICHER 
ÜBERQUEREN 

Dank unserer netten Polizistin wis-

sen nun auch alle Kinder unserer 

Schulneulinge (VSKl. und 1. Klassen), 

wie und wo sie eine Straße sicher 

überqueren können. Verkehrser-

ziehung ist besonders wichtig und 

der nächste Termin kommt bald! 

D e m o k r a t i e b i l d u n g  ( 4 A )  

GROSSER TAG IM PARLAMENT: 
DIE 4A ALS REPORTER! 

Wir besuchten die Demokratiewerk-

statt im Parlament und wurden eine 

echte Redaktion. Die vier Reporter-

Teams diskutierten, schrieben, ge-

stalteten und beschäftigten sich mit 

Demokratie, Menschenrechten, 

Meinungsvielfalt und Zivilcourage. 

R o l l e n t a u s c h  ( 4 B )  

WENN ELTERN (WIEDER) ZU 
SCHÜLER:INNEN WERDEN 

Am „verkehrten Schultag“ unterrich-

teten die Kinder und die Eltern 

schrieben fleißig Schulübungen! Ein 

wertvoller Perspektivwechsel voller 

Spaß, Stolz und gemeinsamer Erleb-

nisse. „Die Kinder sind viel strenger 

als ich“, erzählt die Lehrerin! 
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R e i n l i c h  ( 3 B )  

DUFTENDE SEIFEN SELBST 
HERGESTELLT 

In der 3B wurde Deutsch mit Sach-

unterricht verknüpft: Die Kinder 

lasen die Anleitung, fanden die 

richtige Reihenfolge heraus und 

stellten schließlich selbst Seife her. 

Das präsentierten sie am Tag der 

offenen Tür auch unseren Gästen! 

S a c h u n t e r r i c h t  ( 4 C )  

SPANNENDE REISE DURCH 
UNSER SONNENSYSTEM 

Im Sachunterricht beschäftigten 

wir uns ausführlich mit den einzel-

nen Planeten und erfuhren viele 

interessante Dinge über das Welt-

all. Zum Abschluss gestalteten wir 

mit viel Freude und Begeisterung 

einen eigenen Planetenkreisel. 

R e l i g i o n  ( 1 A ,  2 B C D ,  3 A )  

HALLOWEEN, ALLERHEILIGEN, 
ALLERSEELEN UNTER DER LUPE 

Wir beleuchteten die keltischen 

Ursprünge von Halloween und die 

Bedeutung von Allerheiligen und 

Allerseelen, sprachen dabei über 

Heilige, Erinnerung und Hoffnung. 

Durch kleine gute Taten können 

auch wir ein Licht für andere sein! 

M e r k f ä h i g k e i t  ( 2 D )  

LAUFDIKTAT: SCHREIBTRAINING 
IN BEWEGUNG 

Wir sitzen nicht die ganze Zeit auf 

dem Sessel, schauen nach vorne zur 

Tafel und schreiben ab! Ganz im 

Gegenteil! Wir stehen auf, gehen 

herum, lesen einen Satz – in der 

gewählten Schwierigkeitsstufe – 

und schreiben diesen dann ins Heft. 

P h o n o l o g i e  ( V S K l . )  

KLANG DER WÖRTER: 
REIMPAARE FINDEN 

In der Vorschulklasse beschäftig-

ten wir uns mit Reimwörtern. Ge-

meinsam suchten die Kinder nach 

passenden Reimpaaren. Dabei 

übten sie genau hinzuhören und 

Gemeinsamkeiten im Klang der 

Wörter zu erkennen. 

S c h r e i b s c h r i f t  ( 2 B )  

JEDER BUCHSTABE IST  
VIERMAL ZU LERNEN! 

Kaum gab es in der 1. Klasse ein 

Buchstabenfest, folgen in der 2. 

Klasse „neue Buchstaben“: groß 

und klein nun in Schreibschrift! 

Auch deshalb ist es wichtig, dass 

die Phonem-Graphem-Zuordnung 

in der 1. Klasse gut klappt! 

Noch mehr Bilder 

  … als in der Bunten Campus Post finden Sie auf  

   unserer Homepage unter „Aktuelles“. Wir bemühen    

    uns, so aktuell wie möglich zu sein! 

     www.mariaregina-clarafey.at/vs/  

http://www.mariaregina-clarafey.at/vs/
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  E r s t e  B u c h s t a b e n ,  e r s t e  W ö r t e r ,  e r s t e  S ä t z e  

FLEISSIGE ERSTE KLASSEN: SO VIELE BUCHSTABEN UND WÖRTER! 

So können wir beispielsweise vom Buchstabentag in der 1C berichten: 

Bei einem Stationenbetrieb wurde fleißig wiederholt und gefestigt. 

Dabei unterstützten uns Eltern tatkräftig! Die Kinder der 1C (Löwen-

klasse) arbeiteten dabei löwenstark! 

Auch in der 1A fand der erste Stationentag statt: Dieser gab den 

Kindern die Gelegenheit, die bereits erlernten Buchstaben und Wörter 

zu wiederholen und zu festigen. Im Hüpfen, Legen, Silbenklatschen, mit 

der Buchstaben-Wörter-Autobahn und noch mehr konnten die Kinder 

lustvoll und individuell üben. 

Mit kleinen Laufdiktaten werden auch in der 1D und 1B die erlernten 

Wörter und Sätze geübt und gefestigt. Eines der wichtigsten Wörter 

der Kinder – nach „ich“ – ist sicher Mama oder Mami! 
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T a g  d e r  o f f e n e n  T ü r  ( 1 6 . 1 0 . )  

HERZLICH WILLKOMMEN IN 
UNSERER SCHULE! 

So lautete die Einladung auch heuer 

wieder zum Tag der offenen Tür in der 

Volksschule des Clara Fey Campus 

Maria Regina. Unsere SchülerInnen 

der 3. und 4. Klassen waren gut 

vorbereitet, die BesucherInnen durch 

das ganze Schul- und Hortgebäude zu 

führen und sie standen unseren 

Gästen professionell Rede und 

Antwort. Alle Fragen, die bei der 

Schulvorstellung durch unsere Frau 

Direktorin offen geblieben waren, 

beantworteten die Kinder offen, 

ehrlich und professionell. In einigen 

Klassen wurden unsere kleinen 

BesucherInnen mit Mitmachstationen 

begrüßt und beim Elterncafé, das 

unser Elternverein liebevoll 

vorbereitet hatte und betreute, fand 

reger Austausch unter den 

Erwachsenen statt. Unsere 3A und 3C 

begeisterten die BesucherInnen mit 

drei wunderschönen Liedern im 

Garten, denn auch das Wetter spielte 

hervorragend mit. Es war ein milder  

und trockener Herbsttag und so 

konnten wir auch unseren schönen 

Garten in seiner herbstlichen Pracht 

präsentieren. 
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Herbstferien 

Mit diesem wunderschönen Herbstwald wünschen  

wir schöne und erholsame Herbstferien und freuen  

uns schon auf die nächste „Etappe“! 

E u r o p a  ( 4 A )  

WIR WERDEN RICHTIGE  
EU-EXPERT:INNEN 

Die 4A machte eine spannende 

Reise quer durch Europa! Wir woll-

ten wissen: Was ist die EU und wa-

rum halten die Länder hier so fest 

zusammen? Als EU-Forscher sam-

melten wir Informationen und ge-

stalteten informative EU-Plakate.  

M a t h e m a t i k  ( 1 D )  

KURZE BEWEGTE EINHEITEN 
SORGEN FÜR SCHWUNG 

So verinnerlichen wir spielerisch 

z.B. das Unterscheiden von rechts 

und links. Gar nicht so einfach, auf 

dem rechten Bein zu stehen, das 

linke Auge zu schließen und 

gleichzeitig mit der rechten Hand 

aufzuzeigen. 

R e f e r a t e  ( 4 B )  

VOM THEMA ZUM PLAKAT UND 
VORTRAG – SELBSTSTÄNDIG! 

Die Kinder recherchierten span-

nende Informationen über Tiere, 

gestalteten kreative Plakate und 

bereiteten ihre Vorträge vor. Ohne 

Hilfe von Erwachsenen! Mit Stolz, 

Kreativität und Eigeninitiative 

entstanden großartige Tierplakate! 

W e r k e n  ( 1 D )  

FANGBECHERSPIELE SELBST 
GEMACHT 

Im Werkunterricht stellten wir die-

se Spiele selbst her und probierten 

sie prompt aus. Geduldig versuch-

ten wir, die Kugel in den Becher zu 

befördern. Das trainiert spielerisch 

die Feinmotorik und Koordination 

und macht großen Spaß! 

G e m e i n s a m  l e s e n  ( 1 B ,  4 B )  

LIEBEVOLLE LESEFÖRDERUNG 
VON KIND ZU KIND 

Lesen in unseren Lesepatenklas-

sen: Da geht die Lesefreude direkt 

von Kind zu Kind und macht den 

Kleinen wie Großen wirklich viel 

Spaß. Die gemeinsamen Lesestun-

den stehen deshalb regelmäßig 

auf dem Stundenplan! 

K u n s t u n t e r r i c h t  ( 1 C )  

KLEINE KÜNSTLER  
UNTERWEGS 

Sie gesteht, etwas Mut musste die 

Frau Lehrerin schon fassen für die 

erste Wasserfarbenstunde: Die 

Kinder der Löwenklasse zückten 

ihre Malkästen und ließen die 

Pinsel tanzen. Das Ergebnis kann 

sich sehen lassen!  
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„ H e i m l i c h “  ( 4 B )  

LESEN WIRD ZUM 
SCHULABENTEUER 

Lesen macht Spaß! Besonders 

dann, wenn Tische mit Hilfe von 

Decken zu gemütlichen Höhlen 

werden und die Kinder mit Ta-

schenlampen in ihren Büchern 

lesen dürfen! So wird Lesen zu 

einem spannenden Abenteuer!  

W e r k e n  ( 3 B C )  

WIR PLANEN UND BAUEN EINE 
EIGENE STADT 

Nur aus Papier und mit verschie-

denen Stiften, Kleber und Schere 

entstanden im Werkunterricht 

zwei Städte. Da ist alles vorhan-

den, was eine Stadt braucht. 

Unsere SchülerInnen sind gute 

StadtentwicklerInnen! 

S a c h b e g e g n u n g  ( V S K l . )  

DER HERBST HIELT EINZUG  
IN DER MÄUSEKLASSE 

Gemeinsam entdeckten wir, was 

diese besondere Jahreszeit alles 

mit sich bringt. Mit dem Legekreis 

ordneten die Kinder Bilder, Begrif-

fe und passende Aussagen einan-

der zu und erweiterten ihr Wissen 

rund um den Herbst.  

K u n s t u n t e r r i c h t  ( 2 D )  

PUNKT FÜR PUNKT ZUM KUNSTWERK 

Die 2D beschäftigte sich mit der Maltech-

nik des Pointillismus. Mit viel Fantasie 

und Kreativität experimentierten die Kin-

der mit Farben und deren Wirkung. So 

entstanden einzigartige, kunterbunte 

Kunstwerke! 


